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Bau-Indikatoren

Wie stark wird der Rückschlag im
Wohnbau sein? Geht er unter den
langfristigen Bedarf von 40000 bis 50000
Wohnungen jährlich? Wird dabei Kapazität

vorübergehend oder endgültig
vernichtet? Diese Fragen bewegen das

Baugewerbe angesichts der Erwartung,
dass im 2. Halbjahr mit einem realen
Rückgang des Wohnbaus von 25
Prozent gerechnet wird. Diese Aussichten
werden bestätigt von der rasch
absinkenden Kurve der zum Bau bewilligten
Wohnungen, aber auch indirekt vom
gesunkenen Zementabsatz. Das engere
Baugewerbe spürt die Flaute zuerst,
während der Innenausbau erst Ende Jahr
vom Abwärtstrend erfasst werden dürfte,

fr.

Voranzeige:
Die Jahrestagung SVW
in Davos

Die Jahrestagung 1975 des Schweizerischen

Verbandes für Wohnungswesen
findet am 14. und 15. Juni in Davos statt.
Es handelt sich 1975 - entsprechend dem
Zweijahres-Rhythmus - um eine
Delegiertentagung, für die wir die Aufmerksamkeit

der Verbandsmitglieder SVW
ganz besonders erbitten.

Anträge für die Delegiertenversammlung
sinngemäss Art.18 der Verbandsstatuten

bis spätestens Ende März dem
Zentralvorstand einzureichen.

Davos, die Sonnenstadt im Hochgebirge,

ist für eine grosse Teilnehmerzahl
bestens gerüstet und bittet die Mitglieder

des Schweizerischen Verbandes für
Wohnungswesen, das Datum heute
schon im Kalender zu reservieren.

Unser Photo zeigt Davos, den Tagungsort
1975; im Hintergrund das Tinzen-

horn.

Wohnungsbau
in Städten und Agglomerationen
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Bewilligungen pro Monat
Gleitendes 12-Monatsmittel
Letzter berücksichtigter Monat: Aug. 1974
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